„Besonders Lesenswertes“ aus der Website der Stadt Wien: 

http://www.leben-freude.at/ (Startseite)
Aktiv

Neues aus dem Bücherdschungel




Jahr für Jahr erscheinen Hunderte Bücher aus verschiedenen Bereichen auf dem Markt. Was kaufen oder ausborgen? Leben & Freude macht die Entscheidung leichter und empfiehlt besonders Lesenswertes. 

· Alfred Komareks "Narrenwinter" 

· Roman Valent: Ohne Job mit 45+ 

· Heinz Fischer: "Überzeugungen. Eine politische Biografie"
http://www.leben-freude.at (Büchertipps)
Stand: Juni 2007
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Die Redaktion von Leben & Freude bietet ausgewählte Leseproben an.

Allein 2005 wurden im deutschsprachigen Raum 89.869 Bücher neu veröffentlicht. Die wichtigste Gruppe war nach wie vor die Belletristik. Ihr Anteil an Titeln betrug 14,3 Prozent. Wichtig sind außerdem die Deutsche Literatur mit 11,2 Prozent, die Kinder- und Jugendliteratur mit einem Anteil von 7,2 Prozent, gefolgt von Büchern aus dem Bereich Recht (5,4 Prozent) und Medizin / Gesundheit (5,2 Prozent) Selbst für den interessiertesten Leser ist es ganz unmöglich in diesem Bücherdschungel den Überblick zu bewahren.

Leben & Freude stellt in jeder Printausgabe drei aktuelle Bücher vor, die es sich zu lesen lohnt. Als kleinen Vorgeschmack finden Sie hier von allen Büchern eine Leseprobe. 

Mehr zum Thema: 

· Alfred Komareks "Narrenwinter" 

· Roman Valent: Ohne Job mit 45+ 

· Heinz Fischer: "Überzeugungen. Eine politische Biografie"
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Roman Valent: Ohne Job mit 45+
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Autor Valent gibt Tipps für ältere Arbeitslose.

Reden wir nicht über sie, sondern mit ihnen. Gliedern wir sie organisatorisch in Projekte zum Thema ein – das ist allemal authentischer, als wenn ein 30-Jähriger die Leitung übernimmt. Damit kommen diese in langen Berufsjahren verdienten Arbeitskräfte zu einem Status, der ihrer Erfahrung entspricht. in solches Modell wäre eine sinnvolle Ergänzung zum bestehenden 2. Arbeitsmarkt, der für die Zielgruppe 45+ derzeit nicht konzipiert ist. Das Projekt unserer Initiative, die ich leite, wäre eine Möglichkeit, um diese Innovationen in die Praxis zu überführen. 

Erfahrungswissen: Der Bonus der Generation 45+ 

Das fragen sich nicht nur viele Unternehmen, sondernauch viele Ältere, viele von Arbeitslosigkeit Betroffene. Die Verantwortlichen in den Unternehmen halten das Erfahrungswissen häufig auf den ersten Blick für überholt. Für die ArbeitnehmerInnen selbst sind ihre Erfahrungen oft etwas Selbstverständliches. Erfahrungen sind ein Wissen, das sie einfach haben. Umso wichtiger ist es, die Vorzüge dieses Know-hows einmal explizit in Worte zu fassen. 

"Ich habe Erfahrung": Dieses Argument, etwa in Vorstellungsgesprächen gebraucht, verliert durch die Kurzform eher an Wirksamkeit, als dass es jemanden beeindruckt. Warum? Sie beschreiben dabei nicht die Bedeutung oder Details Ihrer Erfahrungen. 

Nützen Sie also Beispiele für die angesprochenen Erfahrungen. Erfahrung ist andernfalls in unserer heutigen, sich schnell verändernden Arbeitswelt schnell mit Etiketten wie "alt" und "überholt" versehen. Der Stellenwert von erfahrungsgeleitetem Handeln hat jedoch nach wie vor große Bedeutung, selbst in der hochautomatisierten industriellen Produktion. 

Lösungskompetenz und Stärken 

Ich erwarte, dass das Erfahrungswissen sogar wieder wichtiger werden wird. Es wird zunehmend wichtig, mit einem gewissen Know-how an Herausforderungen heranzugehen. Lösungskompetenz wird angesichts der aktuellen Informationsflut an Bedeutung gewinnen. Menschen mit einem "Feeling" für schwierige Situationen, mit Ruhe, Gelassenheit und sozialer Kompetenz werden wissen, wie sie diese Herausforderungen meistern. 

Viele Menschen sehen meiner Erfahrung nach oft ihre eigenen Stärken nicht. Diese stehen eben in keinem Ausbildungszeugnis. Unsere Stärken entstehen im Lauf des Berufslebens, ohne dass es uns bewusst ist: Wir lernen, machen Erfahrungen, werden gescheiter durch Versuch und Irrtum. Als Resultat dieser erlernten Stärken treffen wir schnellere und bessere Entscheidungen im Berufsalltag. Wir bekommen Probleme besser und schneller in den Griff. Solches Erfahrungswissen ist ein Profit für das gesamte Unternehmen und wirkt sich maßgeblich auf den langfristigen Unternehmenserfolg aus. Verantwortungsbewusstsein und Führungskompetenz 

Wir entwickeln im Lauf des Arbeitslebens auch Sinn für Qualität und Verantwortung. Wir lernen, zu urteilen und selbstständig zu agieren. Wir erarbeiten uns Führungskompetenz. Alle diese Eigenschaften haben nicht unmittelbar mit dem Fachwissen zu tun. Viel mehr ergänzen die beiden Wissensbereiche einander. Wir könnten es bildlich so darstellen: Das Fachwissen ist das Auto. Das Erfahrungswissen ist die Fähigkeit des Lenkers oder der Lenkerin, mit dem Gefährt umzugehen. Wie sinnvoll benutze ich das Fahrzeug? Wann gebe ich mehr Gas, wann weniger? Ich muss auf den Verkehr achten und auf den Verschleiß des Autos. Ich sollte nicht ständig mit Vollgas herumdüsen, sondern mir die Wege ökonomisch einteilen. So komme ich manchmal schneller und gesünder ans Ziel als ein Raser. Ich habe noch keinen Autolenker erlebt, der nach einigen Fahrstunden so gut fährt wie einer, der seit Jahrzehnten unterwegs ist. 

Was bringt es im beruflichen Alltag? 

Nicht alle älteren MitarbeiterInnen haben diese Erfahrungen im gleichen Umfang. Auch jüngere Arbeitskräfte bzw. solche mittleren Alters können sich bereits Kompetenzen erworben haben. Doch in der Regel sind erfahrene Arbeitskräfte in den Unternehmen jene im höheren Lebensalter. Diese Menschen hatten bereits länger Zeit zumÜben, um Erfahrungen zu machen und auch aus Fehlern zu lernen. Sehen wir uns die Vorteile von Erfahrungswissen in einzelnen Berufen und Branchen an: Denken wir zum Beispiel an den Verkauf. Wir freuen uns, wenn wir von einer erfahrenen Verkäuferin mit höflichem Umgang beraten werden. Sie geht auf ihre KundInnen ein und hat sich ein entsprechendes Fachwissen erarbeitet. Zufriedene KundInnen kommen immer wieder. Langjährige Lagerarbeiter kennen Maschinen und Lagerorte in- und auswendig. Sie erkennen bereits die kleinsten Abweichungen vom gewohnten Surren der Maschinen und deuten das Problem umgehend. Sie können dadurch lange Ausfallzeiten vermeiden, weil sie rechtzeitig Wartungsarbeiten durchführen. Die High-Tech-Branchen zählen auf berufliche Erfahrung und hohe Zuverlässigkeit. Sie rekrutieren aus Vorteile und Nutzen ...

Mehr im Internet: 

· Goldegg Verlag 

· Generation 45plus
http://www.pressemeldungen.at/category/bucher-medien/
„Besonders Lesenswertes“ – Buchempfehlungen der Stadt Wien
Buch „Ohne Job mit 45plus unter „Besonders Lesenswertes“ und weiteres Feedback
Infos: http://www.generation45plus.at/pressebuch.doc
Ohne Job mit 45+?
Strategien und Perspektiven für ältere Arbeitsuchende
 
 
Die Neu-Orientierung auf dem Arbeitsmarkt und die optimale Präsentation des Erfahrungswissens in der Bewerbung stehen im Mittelpunkt des Buches von Roman Valent, Gründer und Vorstand der Initiative „Fundament – Generation 45plus“, das sich speziell an ältere […] 
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